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Betreff 
 
Maßnahmen zur Verbesserung der Verpflegungssituation Offene Ganztagsschule 
(OGS) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Bildung und Weiterbildung nimmt den Bericht der Verwaltung zur 
Verpflegungssituation an den Offenen Ganztagsschulen zur Kenntnis. Er empfiehlt dem Rat 
der Stadt Sankt Augustin, das vorliegende Raumprogramm zu genehmigen und die Verwal-
tung mit der weiteren Planung und Umsetzung der Maßnahmen zur Verbesserung der Ver-
pflegungssituation an den OGS-Standorten GGS Am Pleiser Wald, GGS Menden und KGS 
Mülldorf zu beauftragen. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
In der Sitzung am 23.09.2015 hat der Ausschuss für Schule, Bildung und Weiterbildung das 
Konzept zur Optimierung der Verpflegungssituation an den Grundschulen KGS Sankt Mar-
tin, Mülldorf, GGS Max und Moritz, Menden sowie der GGS Am Pleiser Wald, Niederpleis 
zur Kenntnis genommen, ebenso die in der Sitzung dargestellte Weiterentwicklung der Pla-
nungsergebnisse durch den Fachbereich Gebäudemanagement (DS-Nr. 15/0208). In der 
Sitzung wurde eine Stellungnahme der Schulkonferenz der GGS Am Pleiser Wald beraten, 
in der sich diese deutlich für die Umsetzung des Konzepts von biregio ausgesprochen hatte. 
 
Der Verwaltung wurde beauftragt, Stellungnahmen aller Schulen einzuholen und diese von 
biregio bewerten zu lassen.  
 
Mit Datum vom 24.09.2015 reichte die KGS Mülldorf eine Stellungnahme ein, die gemein-
sam von der Schulleitung und der OGS-Leitung erstellt wurde (s. Anlage 1). Mit Datum vom 
29.10.2015 wurde die GGS Menden ebenfalls um Stellungnahme gebeten. Im Dezember 
2015 teilte die Schulleitung mit, dass die vorgeschlagenen Lösungen akzeptabel und weite-
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re Ausführungen somit entbehrlich seien. 
 
Alle Stellungnahmen wurden biregio zur Kenntnis gegeben mit dem Auftrag, diese zu be-
werten. Das bereits vorgelegte Konzept wurde daraufhin um die Stellungnahme zu den 
Einwänden und Anregungen der Schulen ergänzt. Bei Ortsterminen in der KGS Mülldorf am 
22.04.2016 sowie am 28.04.2016 in der GGS Am Pleiser Wald wurden die favorisierten 
Maßnahmen mit biregio, der Schulleitung, der OGS-Leitung und dem Fachbereich Kinder, 
Jugend und Schule  besprochen. In beiden Besprechungen wurden einvernehmliche Er-
gebnisse erzielt, die in die nun vorliegende Stellungnahme von biregio aufgenommen wur-
den (s. Anlage 2). Somit ergeben sich für beide Schulen eindeutige Varianten, die im Zuge 
der weiteren Planungen verfolgt werden sollen.  
 
Für die GGS Menden bleibt es bei der in der Sitzung am 23.09.2016 vorgestellten Variante. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 02.03.2016 die Verwaltung be-
auftragt, die bisherigen Planungen für eine Verbesserung der Raumsituation für die Mit-
tagsverpflegung an den Grundschulen Menden, Mülldorf und Am Pleiser Wald zu überprü-
fen und die vom Büro biregio vorgelegten Vorschläge zur Raumgestaltung zum 3. Quartal 
2016 – ggf. unter Einsatz externer Ressourcen – zu überarbeiten, darauf basierend Planun-
gen zu erstellen und umsetzungsreif zu machen“ (DS-Nr. 16/0073). 
 
Mit den Umsetzungen der Planungsergebnisse für die KGS Mülldorf und die GGS Am Plei-
ser Wald soll gemäß dieses Beschlusses noch bis zum Ende 2016 begonnen werden sowie 
die erforderlichen Haushaltsmittel zur Realisierung der Infrastrukturmaßnahmen im Nach-
tragshaushalt 2016/17 konkretisiert werden.  
 
Die Verwaltung empfiehlt, den mit den Schulen einvernehmlich abgestimmten Varianten zur 
Verbesserung der Verpflegungssituation an den jeweiligen OGS zuzustimmen und die Ver-
waltung zu beauftragen, auf der Grundlage eines noch zu erstellenden Anforderungsprofils 
die Planungsleistungen zu beauftragen.  
 
Für die GGS Am Pleiser Wald sowie die KGS Mülldorf wurden bereits Planungskosten in 
den Haushalt 2016/2017 eingestellt sowie Mittel zur Umsetzung der Maßnahme an der 
GGS Menden. 
 
 

In Vertretung 
 
 
 
 

Rainer Gleß 
Erster Beigeordneter 

 

 Marcus Lübken 
Beigeordneter 
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Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan 03-02-01 Grundschulen Sach-
konto 521511 sowie 03-02-01 Grundschulen unter der Investitionsnr. 05/00115 vorbe-
haltlich der Genehmigung des HSK zur Verfügung. 

 
  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 

  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
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